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Lange Schlangen vor den Tankstellen, wenig Lebensmittel und eine nach wie vor schwierige
politische Lage machen den Regenwaldschutz in Venezuela zu einer besonderen Herausfor-
derung. Danke, dass Sie mit Ihrer Spende die Erfolge der letzten Monate ermöglichen und
den Menschen vor Ort weiterhin zur Seite stehen!
Die Gemeinde La Hoyada liegt in der Sierra de la Cerbatana im Bundesstaat Sucre. Der Bergnebelwald si-
chert die Wasserversorgung für rund 40.000 Menschen auf der Halbinsel. Das einzigartige Ökosystem ist
in Gefahr. Für neue landwirtschaftliche Flächen wird immer mehr Wald gerodet, durch Unachtsamkeit entste-
hen gefährliche Waldbrände. Mit regenwaldschonendem Kakao–Anbau in Waldgärten (Agroforstsystemen)
stellen wir uns dieser Entwicklung entgegen: Denn die Waldgärten liefern Lebensmittel, Einkommen und Le-
bensraum für Tiere und Pflanzen.
16.800 Setzlinge ausgepflanzt
Mit tatkräftiger Hilfe der Dorfbewohner wurden im Jahr über 1.500 Bäume an Steilhängen gepflanzt. Sie
stabilisieren mit ihren Wurzeln den Boden. Vor allem wurden in den letzten Monaten neue Waldgärten mit
Kakao, Bananen und Obstbäumen angelegt. Sie schaffen den Bauernfamilien Einkommen und eine bessere
Lebensmittelversorgung. Die Setzlinge wurden in 16 kleinen Baumschulen direkt auf den Bauernhöfen und in
den Dorfteilen der Gemeinde aufgezogen. Diese dezentrale Aufzucht ist wichtig, denn der Transport der
Setzlinge aus einer zentralen Baumschule ist auf Grund des Benzin-Mangels nicht möglich.

Pflanz–Aktion: Damit die neuen Bäume Platz haben zum Wachsen,
muss das hohe Gras erst zurück geschnitten werden.

Warum ist der Bergnebelwald so wichtig? In Workshops lernen die
Teilnehmer*innen spielerisch mehr über die Funktion der Wälder.
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Neue Gecko-Art entdeckt!
Noch lange sind nicht alle Schätze des Bergnebelwal-
des entdeckt. Das zeigt der Fund einer vermutlich neu-
en Gecko-Art. Die von OroVerde finanzierte Genanaly-
se soll die finale Bestätigung liefern, dass der kleine
braune Gecko tatsächlich eine neue Art ist. Und dann
bekommt der kleine Kerl auch einen Namen.

Workshops zur Bedeutung des Bergnebelwaldes
Unter freiem Himmel und mit Maske konnten trotz Co-
rona die ersten sechs Workshops zur Bedeutung des
Bergnebelwaldes stattfinden. Spielerisch lernen die
Teilnehmer*innen mehr über die Bedeutung des Ber-
gnebelwaldes für Wasserversorgung und Klimaschutz,
über die einzigartige Tier- und Pflanzenwelt und wie
sie ihre Heimat bewahren können.

Wie geht es jetzt weiter
Nur dank Ihrer Unterstützung können die Regenwaldschutz-Maßnahmen in Venezuela fortgeführt
werden. Denn größere Projekte mit öffentlichen Fördergeldern sind auf Grund der instabilen Situation wei-
terhin nicht möglich.
Bereits jetzt wachsen weitere 10.000 Setzlinge in den kleinen dezentralen Baumschulen heran und warten
auf die Auspflanzung im Laufe des Jahres.
In diesem Jahr beginnen unsere Partner auch, brennholzsparende Kochherde in den Gemeinden zu bauen.
Durch den deutlich geringeren Holzbedarf sinkt der Nutzungsdruck auf den Wald weiter. Außerdem werden
Hausgärten angelegt, um den Menschen eine weitere Möglichkeit der Selbstversorgung mit Gemüse zu er-
möglichen.
Für die Finanzierung unserer Maßnahmen benötigen wir im Jahr 2022 weitere Unterstützung in Höhe von
54.596 Euro. Ihre Spende und Ihr Sponsoring macht den Unterschied. Vielen herzlichen Dank!

» Der Bergnebelwald ist ein wirklich faszinierendes Ökosystem mit
einer ganz besonderen Artenzusammensetzung. Durch seine ein-
zigartige Vielfalt ist das System sehr stabil, auch bei einem sich än-
dernden Klima. Der Wald hat als Wasserspeicher eine extrem
hohe Bedeutung für die Region. Obwohl die wirtschaftliche Lage
so schwierig ist, arbeiten unsere Partner und die Menschen vor Ort
mit großem Einsatz und auch viel Spaß für „ihren“ Wald ‒ das ist
sehr beeindruckend! Ich bin froh, dass wir unsere Partner*innen in
Venezuela weiter dabei unterstützen können.«
Dr. Elke Mannigel ist Leiterin eines Bereiches der internationalen
Projekte und Verantwortliche für Venezuela.
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Noch ist dieser kleine Gecko namenlos - denn sehr wahrscheinlich es
es eine neue Art, die kürzlich im Bergnebelwald der Sierra de la Cerba-
tana entdeckt wurde.


